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Herren West Bezirksliga Gr. Süd 2

SGK Bad Homburg 1890 : Spvgg. 07 Hochheim II 
Freitag, 08.03.2024, 20:15 Uhr

Großer Jubel bei Spvgg. 07 Hochheim II – 9:5 Auswärtserfolg

Im Spiel der Herren West Bezirksliga Gr. Süd 2 traf die Mannschaft der SGK Bad Homburg 1890 am
vergangenen Freitag im 18. Saisonspiel auf die Mannschaft Spvgg. 07 Hochheim II. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt fixierte Lukas Platt. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Kowalczyk und Ay, die
ihre Spiele ausnahmslos ohne eine einzige Niederlage gestalteten. Bemerkenswert war, dass
Spvgg. 07 Hochheim II dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Zwischenzeitlich mussten Feld / Zahn zwar einen Satz
abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Rosenboom / Bopp aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Gelies /
Bedenbender verloren ihre Partie hingegen gegen Kowalczyk / Ay unterm Strich eindeutig nach
Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht einen Satzgewinn überließen Hönig /
Metzler ihren Gegner Platt / Bormuth beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerten damit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nach
gewonnenem ersten Satz gab am Nachbartisch Harry Felder das Spiel gegen Sami Ay noch aus der
Hand und verlor mit 1:3. Nicht ganz mithalten konnte Fabian Gelies, bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Piotr Kowalczyk, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Dann ging es beim Spielstand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nur einen Satzerfolg verbuchte Maximilian Hönig
bei seiner Pleite gegen Patrick Bopp. Jan Metzler überzeugte im Match gegen Luc Rosenboom, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an die Tische. Es dauerte eine Weile, bis Roland Bedenbender seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Uwe Bormuth quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. In vier Sätzen verlor dann Bernhard Zahn seine Partie gegen Lukas Platt.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Nicht ganz mithalten konnte Harry
Felder, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Piotr Kowalczyk, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 7 Siege und eine Niederlage für Kowalczyk aus.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sami Ay war für Fabian Gelies am Ende wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit 3:1 hatte Maximilian
Hönig im Einzel gegen Luc Rosenboom die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-
Werte überraschenden Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 11:13 (Hönig) und 13:18 (Rosenboom). Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Jan
Metzler gelang es, Patrick Bopp im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach diesem Einzel steht Metzler somit bei 17
Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Bopp ein 10:9 ausweist.
Roland Bedenbender bekam seinen Gegner Lukas Platt indes beim klaren 9:11, 10:12, 6:11 nicht
richtig in den Griff. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage heißt es für die SGK Bad Homburg 1890 nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die TSG Sulzbach 1888 am 15.03.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
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Spvgg. 07 Hochheim II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TuS
1884 Kriftel IV am 16.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SGK Bad Homburg 1890

Doppel: Felder / Zahn 1:0, Gelies / Bedenbender 0:1, Hönig / Metzler 1:0 
Einzel: H. Felder 0:2, F. Gelies 0:2, M. Hönig 1:1, J. Metzler 2:0, R. Bedenbender 0:2, B. Zahn 0:1 

 Spvgg. 07 Hochheim II
Doppel: Kowalczyk / Ay 1:0, Rosenboom / Bopp 0:1, Platt / Bormuth 0:1 
Einzel: P. Kowalczyk 2:0, S. Ay 2:0, L. Rosenboom 0:2, P. Bopp 1:1, L. Platt 2:0, U. Bormuth 1:0


